
Hl««. 2 s » . Freitag den 3. Dezember H85«.
ü> 2296. ( l ) Nr. ,887.

K u n d m a c h u n g
Von, k t. Bezilksamle Nenmarkll wird hie-

N'lt bekannt gemalt, taß sich bei demselben eine,
von linem Fmide hermdrende, nicht unbedeutend,
"Nlschaft in Silber bcsw.de.

Diejeüi^cn, welche hierauf einen EiqentbumS
^uspmcl) nachzuweisen vermögen, werden l)ilmit auf.
ilefoldclt, sich zu diesem E»de binnen Ial)leösr st so
«twiß zu melden, als sonst mit der g dachten Bar.
>>ba!t nach Vorschrift drs Gefttzts verfugt weioen
lviilde.

K. I'. Brzirköamt Neumarktl am l . Dezember
1856.

5 22t!5. ( l ) Nr. 3?.<l0.
E d i k t .

Von dem l. f Nezilksamti Krainl 'urg, alß
belicht wird dem unbekannt wo befindlichen Nilo^
laus Dl'lnlscktt hiemit erinnert:

(56 h.<be A»ton Tom.ischitsch yon Sallog Nr.
"6, wider densell.'en die Klage auf Zahlung pon
ll>0 si. c. 5 c,, liud ^r"l>5. >.", September l. I . ,
5. 8730, hieramtS eln^edracht, wolübcr zur sum
^mcbtn Verl>and!ll"g die Taqsatzung aul d,n 27
«<I.'ruar !8ä7 Früt) 9 l.U)l nnt dem Anhange des
h »8 dtt, Pat rom «8 Ottodcr >8l5 angeordnet.
Und dcm beklagten wegen sliins undckannlcn An!«
^ti>all,s Herr Dr. Ioscf Burner ron »rainburg
^s <?.url«ls>l' «sl «clu», alls sline Gefahr mid Ko^
"en besteltt wurde.

Dessin wird derselbe zu d^n Ende «.'srstä'ndiqet,
âß ,r allenfalls zu recdt.r Zeit selbst zn crschcin<n,

^der sick einen andern Sachwalter zu bestellen und
"nl)cr namhaft zu machen habe, widngcns dicsc
l̂echlösache mit dlm aufgesteNlin Kurator perhan

^ l l w«rden wi'd.
K. l Bezirksamt Krainbuig, als Gericht, am

»5 Sepsember 1856.

C d i l' t.
Non dem k. k. Wezirksamle Krail,dl>rft, ali?

bericht, wirv den undefannt n'l» bcsindlichfn Clisa»
bllt) Illdermann, verel)tlicklen Uogar, Micharl. Ale»
tcmder, Loienz, Mar ia, Luzia und Mma Loqar,
sowie deren uiwekani'ten Erben hilmit erinnert:

Es l)ade Kasper Logar von Baschl, wider die-
sclbrn dic Klage auf Verjährt- ^nd Ellosci-cnerklä'
lunss dlß aus seiner, im Nrundbuche des Gules
Hofiern zuli Url'. N i . l53 und l.'»4 vorkommenden
^lal i lät zu Gunsten der Elisabttd Zlioermann, vcl '
^rlichleii l!o>'.cn, od 45>0 N L, W. sammt N^nra
^kN; zi, «Anostcn d.s M i ^ a e l , Alcr, und öorcnz
"°gar für jcdcn ob 50 fi, sammt Naturalien; dann
^ Günstfn der Maria, ^nzia und Mina ^l,'g.,r
^ l jede l l 0 si sammt Naturalien, seit 22, August
^05 intavulirtln Heiralhsvertr.igts ddo. 22. August
^05 ^ul^ l"-2».'5. 2 l . Jul i l. I , 3. 2956, hier,
!^ ls lin^sb^acht, worüber zur mündl chen VerHand'
""8 die Ta^sahul'g auf dcn 27. Fcbiuar l857zrüd

Uh,- mit drin Anyanqe des §. 29 a, O. O. an.
^ordnet, und den Geklagleu wegen ihres unbekann»
°" Ausrntdalteß Hr. Dr. Josef Burger von K,am'
.̂ ss als <^u,'li!ar uĉ  l,ctun» auf ihre Gefahr und
^Ncn bestellt wurde.
., .D'ssen werden diesclden zu dem Ende verstan»
.'l itt, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er»
^ i n c n , l)dcr sich einen andern Sachwalter zu bc-
^len und anher nainhalt zu machen haben, wid,i
^ ^ diese Rechtssache mit dem ausgestelltcn Kura'
°l verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am
22. Jul i 1856.

^ 23,9. ' ( I ) Nr. 20l^0
E d i k t ,

o . Von de,n k k. stadl. dclcg. Bezilfßgcllchle zu
"bach lv^t> bekannt gemacht:

^ E8 sei am ?. Juni «355 in Laibach, >>, der
^"discha Vorstadt H.nis-Z. 24, Frauziöka Tomiza
h^'Ml,'5,i,,o gestorben, und nach dem Indalte des
t^^^gten Sperrbericht/S ist zu ditscm ^Nachlasse die
tz,?'^ Tochter dcr Erblasserin, Maria Tomiza, zur

ldschast berufen.
>..,̂  D " dem Gerichte der Aufenthalt dieser Tomiza
>elannt ist, so wild dicsclbc auigesordelt, sich
^ "ln Eincitt Iahvc, von den, unlcn angcsclilen
ltt?/ " " , l'ki diesem Gcrichtc zu melden, und die (5'b?
sch^""U "n^l l ' l ingcn, widrigenfalls die Vcrlassen-
sie">l luit den sich mcldel'dcn Erben und dem für
h "ulgrstelltcn Kuralor HetlN Dr. Rndols abge.

" l t werden wü.de
^- t. stadt, deleg. Bezilksgcri'cht Laibach am

2. Drzember l856.

Z. 2 l l l . (8)

Die Buchhandlung von F<^„. o. Fl/e«F«n«z,F' H* Z^eeloR' ^U«,/«ft i ' , '^
in Laib ach cmpfiehlt nachstehende zwei in deutscher und in französischer Sprache
erscheinenden und

als vorzüglichst anerkannten Franett-, Moden- imd Mnsterzeitllngen.

„t»i„M'M!!M!,, H « « W °»^^°°
liter Jahrgang. I (^sV/ ' « « « » ^ .

4 Mal im Monat erscheinend. ' N«»a,7 l/l>i/.r />),x ^,</«
t » » r i » . rue 8!. ^nnc (l^. — I,»,»«««,«. 35. Ol'nn streel. — M ^ v V n , » ^ . l>7 l ilü'rlv <;,i<.<>,,

V>^«»<», brauen, 618.
3F" .Nie Cttjiien oder .Mchstiche.

I l t R B in delitfchcr AuZgabc lgli«, verschieben im
Trrt und den kolorlrtcn KunNbeilagen ron der französi'
scheu) wird auch ferner folgend?, uur daö Modernste
im Äercich der Moee bietende Kluinbeilagen brimM, alö-
^ 8 pracl , tvol l ku lo r i r t c ^>r in ina l Kostüms

v o n D a m r n «nd K indermodcu an gleichen
El-scheinlMHstage mit Paris, also mindestens um vier
Wochen früher, als die (bekanntlich sehr inaticn) Ko-
pien davon andere deutsche Blätter liefern;

Z2 Its«»!,»«« <><» t»pi«»<»5i<?» «?t «><» l»»»c»>
«l«'«»z^H» prächtige Vuntstickerei, clcgante Stramin'
Arbeiten (koloril'sc Tnpfmuster):

Z2 MIc>«zö««»« <«O I l u^<?» lO , d. i. Modelle der
neuesten Kleider, Mcmtilien, Hüle, Häubchen, Chcmisei«
ten, Kragen, so wie jeder Gattung von Lribwasche u. f w.;

3 2 Dop»<el Vtusterbogen in vollendeter Z u
sammensteUullg; diese enthalten nußer «0 groß«,
Patronen (Schnictinostern), weit über ION verschie-
dene Zeichnungen von Hochstickerri in Seide, Wolle,
Perlen, Chcmlle n. s. w.; von Puhartikeln aus Sammet,
Seide, Tuch, Stramin, Papier n. s. w. Häkel- und
Strickarbeiten, Sticknuister, Hunderte von verzierten
Vllchstab^n lind Flamen n. s. w.; überhaupt alles mo-
dern Originelle, was davon Deutschland, Frankreich
,md (fossland bieten!

/18 V tappen Kunstschule weiblicher H a n d
arbeite«, oder lcistusaßliche Anlcltuilgen zum Tcll'st»
anfertigen alles dariu Beschriebenen, denn nnr vorber
geprüfte Arbeiten werden angenommen) ferner l'auö«
N'irthschaftllche und Toilettemittel, so wie besonderi«
intclliqcute, Moden betreffende Wochenberichte aus
Paris und Wien, Korrespondenzen ». s. w.,

7? B o g e n Nnterktt l tunssft lekt i l re, Anzeiger
u. s. w. ^

Musikbe igaben, P r ä m i e n von Vilchcr», Kilnst-
sachcn u. s. lr.
Eie erscheint wie seither in drei verschiedene» Aus'

gaben:
Nr. 1 mit l i t ) KlmsN'cilagen :e. :e.

Preis durch Post bezogen: 14 fi. für ^ Jahr. ? ft.
sür U Monate, 3 si. 30 kr. für 3 Mon.

,̂ „ Buchhandel: ll fl. für 3 Monate.
Nr. 2 mlt i^li Klmsll'eilaa.«»,, >e. :c.

Prcii< durch Post bezogen! 1l) st. für 1 Jahr, -> sl.
für <i Monate, 2 si. 30 kr. für 3 Mon.

„ „ Vxchhandel i 2 fl. für 3 Monate.
Nr. <l mit iili Kllnstbeilagcn lc. ,c.

Preis durch Post belogen ^ 0 st. für < Jahr, 3 st.
für 0 Monate, ! st. 30 kr. für 3 Me.

„ „ Buchhandels 1 st. für 3 Monate. ^

5I^ E«pl^ «t < «»Rt, oltt« No« 6<n,»t

»'n l o x t « , ß l « v u r e « , l i l l ^ ^ l - i o» , li«j»itj8(»sio«
^ etc. ole. lle l ' eclitio» ali« muncl« p r n <̂  n i r « :

I t l f t l i silijclk tliv<'l',>< xup un»̂  ^c»i.'cnnl»ino <l,'ji!«nl?llp«
. nrissinl«I<>5 el dil>n a^losi«'»'^ ll? I ' H « ' ! » ;

!3N planen«'« »m jfsnvurt'>> l!e n , » « l e « t l co^lumr), ew.
>12 l'lnnclll?5 «n ^I ' l lvus^ sj,,' Ilnzz«»^z«»H l'to.
12 plimc.Nt'5 tn Ultimi« öc t»l»i»««?l»z<»H »><<.>.
24 <>»«»ll»l<l?H l ' tui l l^ cu O ^ ^ i i ^ ck- N r t x l ^ e l o ,

<^»»l>Ql»«»t < l »ulrl'H ouvrnß<'8 rumicllt^«.
30 li l)0 « » « t r o » » n taute öpriuve en rolie« c! l»,,,

ll°<^ vi'll'MCNt^ <1u tUU3 ^»'N!«!«; .»>Ulvi llo
^W pgF^« 6« loxle sdlmunl l<» «.'»«««»»«le»»»»,^«»
! t't lloniulnt oxjilicnllOli ü toult^ lt?i nlgnclie.'j r l <̂ 'F

8in^ <n ljuc«linn: complolt«'^ pnr «me ^osr^sion
! <i»n«<> l iu i - i^nm' llu «u^'t «̂ f mn<l<'.«i eto. Î e L)«»»»«'.««
! «Vt» I>n»n<»M >!l>ill ,ni-il!l»l p« Ic« , ,Vl^»tö« '<?»

Ä< l a F^«i>« t t<? " l p«, un ,.<««z<l«! «l«»

192 I»Nßt>« <l0 <l>xl0 <u loot»»!»«' <»»,«,UN«t<t»
! eomlno: ?ll)uv<'ll^. l'o<'«w, Vovzi^c.«,, llis)ss7«jilu>'°i
! 0l lli^loil<?^coul<>mp<)!5in^: It ' lwnllc. l l lxux »r>?,

lj(>l!<^-l<.'tti.,>i. ^l'l'i-olossit' ärx pi'l '^unn^ ^el<>dn'«,

L l l l<»n>i«'sviUll <c ?ro^/)o<,lu^, llo/lt i l Xl>rn ü mömo
lil» v^r i lür l'cxn^tilull»'! Ml sur <l ü Mt^ui'e <1l> no<i

I»«I)lil alwl i i ! . /t> lVcll-üi- l^oniln >,'l,x8ur<'l- qüt', l o l l »
«l< «l«»z < ^ n ß e e ^ t ^ « o u « » lous j <<»»«>»»
< l»c nr<» n « «lt «M«»,»K» «l<» l » ^« ^ l t«^ « < « l « ^

uour l<> , ,M«Z»l t<>«««" ljui l„>lüil t>u ll<ux ?l!il.!tM5.-

Il'i-e <lTl l t i<»« nv<<- t o n » Io»»v»nt»8<>«><'>!,nu
u»0l'«̂ .'> uur envoi clil <><. t t's l'l NIK'O »ou,̂  i ' »lire.880 i M '

t4 N. pur ln , . 7 N. pour tt moi^, 3 ti. 3<̂  kr. pour
^ 3 moi«.

pur !n voi« (!<̂  lu IHrair t?: 3 j l . jwii l ' 3 inni^.

»l li>!l»>ij nnr envoi <lir<>l:t s>t ssl,nco «on^ l '««llc^o

il l i. pnr nn . 3 <I. pour (5 ln<i!5. 1 <1. 30 kr. i>o„r
3 ,nnil<.

?c»r lu vl)io 6u Ili I>il»,-!,il-„>: 1 l>. i's'lii- 3 mc»!5.

Unübertroffen an Vtei; der Neuheit , teekuiscliem (behalt, großer Vleick-
halt igkeit , mode ner spracht und eutsprecheltd niederen greisen g<nicßt
. . » « » ^ " seit 8 Jahren einer allgemeinen Gunst und Bevorzung; solche sich
dauernd zu wahre« und wenn möglich, noch zu erhöhen, ist das Ziel, welches
sie lmermüdet anstrebt.

'Auftrag« überntimnt jede Vnchhandlung dcS I n ^ und Auslandes ^ lvcm jedoch an fchnelllvcm Empfang, d. i.
- wöchentlich portofrei durch Vriefpost —

qcleacn ist, wolle nebst gefälliger Angabc der geinulen Adresse dcn n.lch getroffencr Wahl entfallenden Vränumera'-
lionöbetrag f ranco an uns einsenden, ssZ^ dic VcstcllllNg jedoch nicht ) u spät anmelden, da wir leider
öfter in die Lage k<imcn, schon 1 l <̂ »ss<' nach nc« begonnenen Gunrtalcn mil vollslnndigcn Erem-
plarcn nicht mehr dicuell ;u können. _ A « l » , z , K i » t ^ n N « « l « l^» ' <,^UUUU^'^ lzz s»R'l»«.

Z. 22!>8, ( l )

iiesuchl mich
als Wcrlflihrcr zu cincr zu crrlättcndcn
Bäckcrcl, cin in diesem Geschäfte Er-
fahrener.

Bei Solidität wird demselben ein
Drittel des Reinertrages garantirt.

Für den F a l l , als sich derselbe m i t ei-
liem eigenen Kapital betheiligen möcltte,
kann darauf Rücksicht genommen werden.

Das Nähere brieflich mtter Aoreffc:
' l . X.. in Triest Cul»a Itnrlll'Mi ^lZ"e»n 'Nwvo

Nr . l>/6, — franco
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Z. 2073. (3) I n dor

Jos. A. Kienreich'schen Verlags-Buchhandl.
»:> Oraz is! s o r b c n ,;al»z n c « cischlcilen und dci

Ignaz <5'dleu v. Kleiumayr u. Fe-
dor Vamberss, Buchhandles ill ilaiback,

Ver <)i». Jahrgang

A *1 v *» Jk. it t e si-
Schreidkalenders

für dB Gculcilljahr 1837,

Geschäfts - i«. Jlus-
IsunstsbucU

f ü r Äldvvkt ' tcn, N o t a r e , Amtsvorsteher, V e
amte, Kauf ieute, F t .b r i tan tc» un0 aUe anoc.il
Gesciiaftsmänue» zu? ^ulmertullg von Tcgsaz-
^«ü^cn. .Xl.'l:m!!sii'n>cn, Wcchsclzal)Illü^el', Eil i l^hlurl,
Uüd Allcgadc.-l und zl» sonsiigtn Ainl'cttlll'gci, dcrcltö

oulch 6^ ^alirc si > dcwal^rte.
Aufs N.ue viel vermehrt n»»d berichtiget.
Quail« HoiMlN Mlt 5̂ t ^ll>,chrcll.l,>lätt^» , 'Vllche
Rlldritt i, ,l'll jcdcn Tag mit hüilaliglichcm Rl,um
lnldalien, Nl tngged'uckle B i M i , vo„ 250 Seiln,
siark, oal« er haf t und ne l t in U ln schlag gĉ

dun d e >', nnr 4 8 kr. <5M.
l H " Derselbe ist «anz neu und zweckmäßig

umgearbeitet und mi t vlclc» neuen, sehr
dlnuchbare,» Ar t ike ln bereichert

Ferner sind bei Obigen Kalender sür
1857 zu haben:

Austr ia. Oesterrcichischcr Universal»Kalmdcr. Wien.
l fi. ^ " kr.

B runner T>, Slevll'Kalender sin' Kalhollkcil, Wien.
l U k l .

E h a r i v a r i Komischer Volks'Kalender. Mit vielen
IUlisttatimmi. Wicn. 2^ lr.

D rfmeisterK Privat«. Geschäfts' und Auskunft^
klUsnocr Wirn. 24 kr.

Ehrcllstein F.. Oesterreich. Gei'.darmeric.Almauach.
Mit ''t Portl'äl<< in Stahislich. Wien 1 fi.

Forst nud Iassdtnlrndcr für Böhmen, heraus'
gegeben vom böhmischen Forstoerein. gcb. Prag
1 fi. 80 kr.

Familicnkalcnder- Mit vielen Illustrationen und
Prämie. Wien. 3ü kr.

Fnuft 'Knlcuder, iUulllittcr. Mit Titelbild und 20
Heiligenbildern in Stahlstich. Wicu. 1 fi.

F igaro . Humoristischer Vollmalender, Mit vielen
Viloen,. Wien. 30 kr.

Geschaftskalcuder, .Vesterreichisch. fm den ̂ anf
m,^'.n' und Ge,vell'c stand. qel'. '̂npzig l ft. tt kr

Oeschnftö« und Schreib-Kalender. Separat
M.rilck anö der «Austria." Wien. 20 kr.

HaaS D r . V>, HchreU'kalenter nir 9and- und Forst-
wüthe. Leipzig 1 fi. 3 kr.

H»irtcnfeld Dr. . österr.Militättalender. Wien ^0 kr.
I l l r euve 'ü , illustrirtcr valerlandischcr Pilger. Gc»

schaff, mw Niilell'allilngsl'uch. Wien 1 si. 30 lr.
Iar isch, D r . I , A . Illustrirter latholischer Volks- i

Kalender. ,z»r Förderung katholischen Sinnes. '
Wien. ^0 i'v. ' !

Kalender f i i r dcu Verg« und Hüt teumann !
^cip^ig. 2 ft. 40 kr. j

Krippenkalender. Jahrbuch fnr Frauen.nud, Müt<
ter. Wien. >0 kr.

A i t t r ow K, v,, Kalender für alle Staude. Mit l !
Sternkarte. Wicn, broschirt 32 kr., gebunden 42 kr.

Nitz Th , , Evangelischer Familienkalender. Mit 12,
Bildern. Wicn 2^ lr. ^

Zti^ritz W., Deutscher VolMaleudcr. Mit Stahl-
stichen und andern Illustrationen. Leipzig. 3!̂  kr.

Schreidkaleuder, Grazer. Ein Geschäfts- ilnd
Ausklinftöbuch für Advokaten, ?iotare, Amtsvorfteye r!
Kaufteute x. Graz ^ kr.

Spitzer I . Pädagogischer Schrcibkalcndcr. Wien 24 kr.

Schreibkalender, steuer Krakauer Wien 24 kr.

Saph i r M G ,
der. Mlt I^uftrationen. Wicn. 40 kr.

Trewendt's Volkskalcuder. Mit 8 SlalMelicn.
Vreölau. 40 kr.

V o g l Zt., Soldaten«Kalender. Wicn 36 kr. >

Vulkb - :,nd Wirthschaftskalender, . l^sterr '
hcranögegeben voin V^rcii'.e zur Verbreitung m'ü
Druckschriften für Volksbildung. Wien 20 kr.

Vussl D r . I . Z t . , österr. Volkvkalcnder. Mit vic>
! lcn Hol̂ schnitlcn. Wien. 3li »r.
! Volkökalender, vsterr., illustrirter. Heransgege»

ben von Meuk'Diltmarsch. Mit Illnstratiouen
und schöner Stahlstich-Prämie. Wien. 4tt kr.

Weltgeschicht. Kalender mit mcl'r als 10.000
historischen Thatsachen. Wien 30 kr.

Weber 's Volkskalruder. Mit vielen Illustre
l tionen. Leipzig, 4.'> kr.
^ Weber 's grower illustrirler Kalender. Mit vielen Z>°
! lustratwucn. Leipzig 1 ft 3!) kr.

Laibacher Taschenkalcnder für das
Gcmcinjahr 1857. I n Umschlag stcif gc-
bunden 12 kr.

— Gcschäftskalcuder für das M
meinjahr 18ö7. 10 kr. W

— Sackkaleltder für das Gemeinjah?
181)7. Gefalzt 7 kr., in Lapperl.qebundeü
9 kr., in Schuber 10 kr.

S'o wic eine größere Auswahl
von Wttnd-^ Sack- und anderen

> Kalendern
:̂ . 2130. lZ)

B.i .^«>ll»»««» .«: < ' « n , p . in Ä c r l l i i i>'l nschttini, u»«d iu allen Vuchlmlldlmlssen ;u habe« : '

Weihnackts-Geschenk fnr Franen nnd Töchter.
M ^ » > U > U l ! l W H ^ » « U ^" ' " ' " und Kind..- gutfitzenv nt,d vo r the i lda f t z.iz»'
W W « «!̂  I ^ R̂  » »D «V ^» ̂  ^ i RR «^» ! <l>neiden Ulld a !, zuscr l ! .̂  f». 3i,l'!^ s !l.ll, An^n^f: Da<
W W - » , . ' ^ «» ^ , <» M » > 'öctticu,). die Erscunuiil^inchli, d,s echten Lf iml l , dic Wäsche
W W F " I ' t ? « H ' ^ F / e . ^ ^ k « ' I ' . ! d!^ 3!^ischtal'.>Ils, dcv Fllck.»r.!!l!g.-r ic. l.'
M » W M i t 12 g r o ß e » T c t m i t t - T a f e l n , cnchcilicni' ft<i ssi^ul.ü lü ».ilü lich^r G r ^ > . 3'! T e i l c n T c r i «,<>
» ^ A l' b i l d u n g l n i n f I c <ia » t c», C a r t o n , Ein^ileitct uon ^nt«»»»z«? « , l « » l n (A , (? o ö m î r ) .

H i c S c h n i t t e s i n d n . i i , g u t s i y c n d u n d so b . r c c h i n t , daß dc>S Z c u . , N l l r U v r t h c i l h a f t <u ^ s c h n i t t . ! ! w l > > "
f a n n , u n d w i r d d e r U c r t h d i r s c s B u c h e s » o c h g . i , l ; b e s o n d e r s d a o u r c h e r h ö h t , d a ß , u s ä m m t l i c h e "
S c h u i l t c n , — M u s t e r ^ u r N e i ß s t i c l t r l i , n l s Ä c s ä » ) e , G i u s ä h e . K a u t f i l n . b e i g e f ü g t s i n d . s^'
d a ß i n a n j e d c S T t i l cl s l n f a ch o d c r c l c ^ c, n t a i l f e r l i <̂  < n l n n n .

ŝT ü̂-IT"!̂ ) ^ " ^
Des könial. preuß. Ärew-Phystkus »—^̂ ___ ^

"' 'Koch's /̂̂ M^
trystamsirte Kräuter-Bonbons ^Wö

n'crdcn unueränDerl ili Originalschachtcln zu 2 t t llno Ätt Kr. CM. r>erka,lft. x ^ k k ^ ^ !
Dicsc aus dcn vorzüglichst gcciaM.'N Krauler- und P an^N'N.'n'ttl, mit l iNlM Th>lle dc6 reinsten 1!„I K« ' ^»»»" ,

Zlicl.'rfrvftall^ zur ^onsii'toiz ^'l'rachlcli U«^ . l4.«»vl»'schcn z t V l i u t e r i V o t l b o n « ! t'^vährcn sich --- wie ^ e , » l u vcrui.'ir'N
durch dic an.rlninmdst^.l B<-gutnchliil!^^i! rstgcftillt - - c,!c> l i n d e r n d und r e i j s t M e n V d.i Hus te» , > ,t ^cneiu ,nb.acht>^
H c i f c l k c i t , R a u h h c i t i m H a l s e . Hersch l e in, un ^ ,c.. unc> sind durch du in ihnen eüthaltlnc ,)aß l ) r . 1^«,«»»»'^
Ouintrsslnz von Kräuter ästen und süßen Tassen vl.'n tlsvrieiilisl'er N i r l u n g aus <5chaltuug drr Reinheit. ^^ft2l!is. «4,»»»»»"
Frische und Geschmeii'iaM des Tprach^gari^. T ie n n t e r s c h r i d e n ssch nicht nur d,:nD diese i l , r e l ^ « « K » » « l » « « ' ^ ,
w a h r h a f t w o h l t h u e n d e n Higcnschastcn fthr v,.'rthli!»^ft on dm Iia'ufig airgii^riesennl sogsnanntcn , „ ^ j „ l ä n d l i c h '
'^rusttheezeltchen, l^^t« pv<^'.»-ul ,c., s, ndern sie zeichne» sich '.>or diesen (,fr;eNl;nissen nnch besenderS da- Zchachteln gepactl
du ch iNiS, daß sie von den Acrdanuu «?or!vi»en Ic i c l ' t e r t r a g e n werden, mid sell'st bei längeren, Ge- ^,^ ^ re» w l i s i ^ ,
drauche l e i ne l l e i M.-.aenl'sschwi>dlN, weder Saure „och Vers^leiniulig erznigen od,r hiüte,lasse». </ » „ » « « i » » ^

rZ^ Ginziges Depot für Laibach ^i Matthäus Krttschovitz, s !̂!̂ daso?"
am Hauptplah 2 -0 und b<i « H o l t t t f t A B « ) s i c h l t s c h , so wir auch sür ( 5 a p 0 d i , ' t r i a ' behende E i e g ^
'>!'olh.fer GiV".', D e l i s e , I - r i c , a c k : ^lpothel^r W. <5'!ch!er. G ö r ; : 0'', A n c l l i . I l w r i s c k « ^ " ' - ^ .

F e l s t r i i ; : Josef L i t s c h a n , > t l a g c « f u r t : Apoll» Anton Ä e i n i ß . 5?ra i n d u r s t : Ts'loror v a p , ^ » " ^ " ^ " ^ ^ ^' " ^
p a i n , ^ a r v i s : Apoll ' . Alt'!!! ö ' l n f l e r , T r i e f t : 'Apoth 5i ' . ^ ' i e o ? ! c h und ^lpott'. I . Z c ! ' r a' . 'a I l !', V i U a c l i '
Math n ü l st, und sur T t t ipps tch l'ci I . Vl. D o l l e n ,

3. 220!.. si i

Da» Verlosung»"Anlehen des Grafen tšamt-Genois
voll » ,TßD».««« Guldm iu Colwelttlons-Mttnze in Schuld-VerschleibullssM zu H»O,tldelt.

Nächste Verlosung am 15. Dezember d. I .
Dieses Anlehensa/schäft, durch die Wiener Bankier-Häuser 8. A», v. «V»<ŝ lo«zzz«K und «T«-«°«z:u«u ^»««^^e'"'"

^ittN»^ nego^irt, ist auf die solideste Hypothekar-Sicherheit gegründet, wie solches in den Theil-Schuldverschreibungen nacM
wiesen erscheint. ' ' ,

Die .Rückzahlung erfolgt durch Verlosungen, für welche folgende Prämien-Gewinne bestimmt sind, und den VesU"
der bezüglichen Theil -Schuldverschreibungen durck das Bankier. Haus fti. M . v. «T««,^«»»«» in Wien ausgezahlt werden.

(H e w i lt n e :

H Prämien n fl. 7«>.tt<W " fi. 35«>.WNO 3 ^ Prä lu icu ü fi. HOOV " ft. ZHO.«W<P
:«.5 dtv. n fi. H ^ . O « ^ - fi. ^ , ^ä^ .«V t t« V«^ dto. « fi. 3OQßV - fi. 6«.«><W

H dto. » f i . :t«5.«>«>«> - fi. H S ^ . M W HG dto. « fi. I t t V V - fi. <»«.K<lW
5 dto. n fi. I<zh.«d«« - fi. ^ t t ^ . O O V 5 V dto. z» fi. KVVV - fi. ^ ^ ^ ^ " ^cN

und abwärts bis zu den geringsten Prämien ü si. OH, ^ O , 7 H , GV, womit ein auf 4<lb fl. lautendes Los mindestens 9/5"
werden muß. . . . ^ ,

Diese Schuldverschreibungen (Lose fi. 4«>) sind in Folge der Real-Hypothek, auf welcher d u n ' ^
ruht, nicht allein als Kapitals-Anlage, sondern auch in Bezug auf die Wahrscheinlichkeit, einen hohen Gewinn zu mac.)"!,
ziiglich zu empfehlen. ' „„,

Den Verkauf dieser Lose hat vertr.,stsmöjlift das VauNer ^<nls , / . <l?. Ht:/,FM<?,' <3>' ^ " " ^ '
H o f , V^r. HHf t , übernommen.

W i e n , im November IKäli.
.^n Laib ach sind derlei 3ose zu haben bei den Herren MnN,»oK- «6? Mn?^,- ,


